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Schreiben des ZDF vom 19. Juni 2026:

Anbei erhalten Sie den Bericht des ZDF an die Landesparlamente nach § 5a des 
Rundfunkfinanzierungsstaatsvertrags*). Der Bericht knüpft unmittelbar an den 
25. Bericht der Kommission zur Ermittlung des Finanzbedarfs der Rundfunkan-
stalten (KEF) an.

Herrn Ministerpräsident Gordon Schnieder, der Vorsitzende der Rundfunkkom-
mission, erhält ebenfalls eine Kopie dieses Schreibens zur Kenntnisnahme.

Dr. Nobert Himmler
Intendant

*) �Der Wortlaut der einschlägigen Bestimmungen des § 5a und des § 3 Absätze 8 bis 10 des 
Rundfunkfinanzierungsstaatsvertrages (RFinStV) ist im Anschluss an dieses Schreiben abgedruckt.

Mitteilung
des Zweiten Deutschen Fernsehens (ZDF)

Information der Landesparlamente über die wirtschaftliche 
und finanzielle Lage des ZDF

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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Übersicht über die einschlägigen Bestimmungen
für die Berichterstattung des ZDF

1.	Wortlaut des § 5a Rundfunkfinanzierungsstaatsvertrag (RFinStV):

	 „§ 5a
	 Information der Landesparlamente

	� (1) Die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, das 
ZDF und das Deutschlandradio erstatten jeweils zeitnah nach Vorliegen des 
Berichts der KEF nach § 3 Absatz 8 allen Landesparlamenten einen schrift­
lichen Bericht zur Information über ihre wirtschaftliche und finanzielle Lage.

	� (2) Der Bericht der in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkan-
stalten erfasst die Gemeinschaftsprogramme nach § 1 des ARD-Staatsvertrages 
und nach § 11b des Rundfunkstaatsvertrages sowie gemeinsame Aktivitäten. 
Landesrechtliche Berichtspflichten der Landesrundfunkanstalten gegenüber 
dem jeweiligen Landesparlament bleiben unberührt.

	� (3) Die Berichte über die wirtschaftliche und finanzielle Lage nach den Ab-
sätzen 1 und 2 Satz 1 enthalten insbesondere auch eine Darstellung der Ge-
schäftsfelder von Tochter- und Beteiligungsgesellschaften, einschließlich von 
Eckdaten dieser Gesellschaften, sofern sie publizitätspflichtig sind, sowie der 
strukturellen Veränderungen und Entwicklungsperspektiven von ARD, ZDF 
und Deutschlandradio. Die Berichterstattung erstreckt sich jeweils auf einen 
Zeitraum von vier Jahren.

	� (4) Vertreter der in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstal-
ten, des ZDF und des Deutschlandradios stehen jeweils dem Landesparlament 
für Anhörungen zu den Berichten nach Absatz 1 zur Verfügung.“

2.	�Wortlaut des § 3 Absätze 8 bis 10 Rundfunkfinanzierungsstaatsvertrag (RFinStV):

	 „§ 3
	 Aufgaben und Befugnisse der KEF

	� (8) Die KEF erstattet den Landesregierungen mindestens alle zwei Jahre einen 
Bericht. Sie leitet den Bericht den Rundfunkanstalten zur Unterrichtung zu und 
veröffentlicht diesen. Die Landesregierungen leiten diesen Bericht den Lan-
desparlamenten zur Unterrichtung zu. In diesem Bericht legt die KEF unter 
Beachtung von Absatz 1 und § 13 Rundfunkstaatsvertrag die Finanzlage der 
Rundfunkanstalten dar und nimmt insbesondere zu der Frage Stellung, ob und 
in welcher Höhe und zu welchem Zeitpunkt eine Änderung des Rundfunkbei-
trags notwendig ist, die betragsmäßig beziffert wird oder bei unterschiedlichen 
Entwicklungsmöglichkeiten aus einer Spanne bestehen kann. Sie weist zu-
gleich auf die Notwendigkeit und Möglichkeit für eine Änderung des Finanz-
ausgleichs der Rundfunkanstalten hin. Weiterhin beziffert sie prozentual und 
betragsmäßig die Aufteilung der Beiträge im Verhältnis von ARD und ZDF 
und den Betrag des Deutschlandradios. 

	� (9) Die Vorschriften der Absätze 1 bis 3 und 8 gelten nicht für Sonderberichte, 
die die KEF auf Anforderung der Länder zu einzelnen Teilfragen erstellt. Die 
Beteiligungsrechte der Rundfunkanstalten bleiben unberührt.

	� (10) Abweichende Meinungen von Mitgliedern der KEF werden auf deren Ver-
langen in den Bericht aufgenommen.“

(Bezüglich des 25. KEF-Berichts wird auf die Drucksache 18/195 verwiesen.)
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